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Politiſche Ueberſicht
Ueber die geheimen politiſchen Vorgänge die zur Entrevue

von Danzig geführt haben wird man wohl nicht ſo bald
Beſtimmtes erfahren und auch von dem was zwiſchen den

beiden Kaiſern und ihren Rathgebern in der alten Weichſel
ſtadt beſprochen worden iſt wird kaum in nächſter Zeit etwas
Verläßliches in die Oeffentlichkeit dringen Ueber die Aeußer

e h

e e

lichkeiten der Zuſammenkunft haben wir bereits in unſerer
Sonntagsnummer ausführlich berichtet und was uns noch
nachträglich zur Kenntniß gekommen iſt theilen wir den
eehrten Leſern an einer andern Stelle d Bl mit An
eitungsſtimmen in denen ſich das Urtheil des Auslandes

abſpiegeln würde liegt wenig Beachtenswerthes vor Von
Bedeutung ſind höchſtens die Artikel der Times und des
Diritto Die Auslaſſung des londoner Weltblattes haben

wir in der Saale Zeitung auszugsweiſe bereits zum Ab
druck gebracht Das Diritto ſchreibt in einem Le nostre
alleanze Unſere Allianzen überſchriebenen Artikel Folgendes
Wir find zwar nicht in der Lage die Folgen der Entrevue

zwiſchen dem Kaiſer Wilhelm und dem Czar zu beurtheilen
die eine Wirkung aber wird das Zuſammentreffen der bei

den Monarchen ſicherlich haben daß man für den Fall daß
Italien unthätig bliebe mit vollem Rechte wird ſagen
können Rußland habe es verſtanden zur rechten Zeit das zu
thun was ſeitens Jtaliens hätte geſchehen ſollen Die Allianz
mit Jtalien wird um ſo weniger aufgeſucht werden je mehr
Oeſterreich und Deutſchland die Möglichkeit erlangen ihre
Ziele allein oder in Gemeinſchaft mit anderen Mächten zu
erreichen Wir empfehlen unſeren Staatsmännern dies wohl
zu bedenken

Jn Bukareſter Regierungskreiſen wurde die Nachricht
über die Zuſammenkunft mit Genugthuung und als
Garantie dafür begrüßt daß Rumänien auch künftig ſeine
bisher beobachtete neutrale Stellung zu den benachbarten
Großmächten bewahren und wenigſtens für die nächſte Zeit
nicht vor die Entſcheidung zwiſchen Rußland und dem mit
Deutſchland verbündeten Oeſterreich geſtellt werden könne
So wird je nach dem Standpunkte den eine Regierung ein
nimmt bald für bald wider die ſtattgehabte Kaiſerbegegnung
Stellung genommen Für die zunächſt Betheiligten werden
z dieſe Randgloſſen und Commentare völlig bedeutungslos
ein

Den Franzoſen geht es in Algier und Tunis zur Zeit
recht traurig So verlangte General Logerot der in Tunis
commandirt dringend 20,000 Mann Verfſtärkung Nur ſo
werde es gelingen den Aufftand raſch zu bewältigen Es ſei
lächerlich auf die Truppen des Bey zu rechnen Frankrei
müſſe allein ſtarke Schläge gegen die Aufſtändiſchen führen
Der Minifterreſident Rouſtan der jetzt in Paris anweſend
iſt unterſtützte dieſe Forderungen des Generals Jn Folge
deſſen wurde beſchloſſen zunächſt 15,000 Mann einzuſchiffen
Zu faſt ger Zeit wurde der Agence Havas aus Algier
gemeldet daß dort ein franzöſiſches Detachement eine grim
mige Niederlage bei Gabes erlitten habe Dieſe Nachricht
bedarf aber allerdings noch der ſicheren Beſtätigung Ein
Telegramm an den franzöſiſchen Marineminiſter meldet tröſt
licher Weiſe auch daß Suſa am 10 Sept von 3 Bataillonen
und 1 Batterie widerſtandlos beſetzt worden iſt Die Truppen
wurden von dem tuneſiſchen Gouverneur und den Notablen
der Stadt gut aufgenommen So iſt das Kriegsglück der
Franzoſen fortwährend im Schwanken und das Vergnügen

von der Berliner Kunſtausſtellung
J

Die akademiſche ſeit acht Tagen eröffnete Kunſtausſtellung
dieſes Jahres iſt leider ein ſtarker Mißerfolg Es frommt
nicht ſich leeren Täuſchungen darüber hinzugeben durch un
lichſt eindringliches und nachdrückliches Verweiſen auf die ein
oder zwei Dutzend vortreff icher Leiſtungen die ſich natur
gemäß auch in der wehenden Spreu von mehr als tauſend
Nummern finden den Schein hervorzurufen als handle es
ſich nur um eine einzelne Mißernte die unter ihren leeren
Hülſen doch auch ſchon die Saatkörner künftiger Siege berge

hatſächlich liegen die Dinge ſo daß ſich ſeit fan Jahren
eine wachſende Ebbe in der ſchöpferiſchen Kraft unſerer bilden
den Künſte wahrnehmen ließ die trotz dieſer Schwankungen
wie ſie namentlich noch im vorigen Jahre hervortraten im
Großen und Ganzen unaufhaltſam zunahm und nunmehr
überall den nackten Sand und Sumpfboden in unerquick
licher Deutlichkeit hervortreten läßt

Jn unſern Berichten über die letztjährigen Ausſtellungen
haben wir wiederholt die Urſachen angedeutet und ausgeführt
welche auf dieſe Wirkung hindrängten Die einjährige Wie
derkehr der akademiſchen Kunſtausſtellungen welche ſeit fünf
Jahren an Stelle des bis dahin zweijährigen Turnus einge
führt worden iſt ſtellte zu hohe Anforderungen an unſere
nationale Kunſt Die wirklichen Künſtler laſſen ſ dur
den rein äußerlichen Umſtand daß ihnen nunmehr alljährli
eine bequeme Gelegenheit zum öffentlichen Ausſtellen ihrer
Werke geboten wird nicht zu ſchnellerem Schaffen hinreißen
die Verdoppelung der Production denn die Zahl der aus
Plrirn Kunſtwerke iſt unter dem zwei wie einjährigen

urnus ſtets dieſelbe geblieben unter letzterem eher n
geſtiegen fällt alſo auf das Heer der Pfuſcher und Stüm
per beſtenfalls der brauchbaren Mittelmäßigkeiten

udem hielt die naturaliſtiſche Schule nicht was ihre erſten
gelegentlich etwas ſehr prahleriſchen Anläufe verhießen Zwar
hat unſtreitig die große Maſſe unſerer Maler beſſer malen

elernt die durchſchnittliche techniſche Fertigkeit iſt nicht unerheblich gewachſen aber durch dies einigermaßen erhöhte Kön

ch ſtimmung mit dem Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten

nen unſerer bildenden Künſtler tritt ihre erſchreckende Arm
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Eroberungspolitik in Afrika zu treiben muß theuer erkauft 2 Die vorläufige Feſtnahme flüchtiger ruſſiſcher Verbrecher
werden

Zu alledem kommt noch die Nachricht von den neueſten
Revolten in Egypten Jn Paris iſt man über dieſe Nach
richt ganz aus Rand und Band La France verlangt die
ſofortige Abſendung eines tüchtigen Diplomaten mit ener
giſchen Jnſtructionen ſowie die Entſendung franzöſiſcher
Panzerſchiffe nach Alexandrien und Port Said Was
eigentlich zu den Unruhen in Kairo den Anſtoß gegeben
hat weiß man bis jetzt nicht recht Es ſcheint daß gewiſſe
Engländer dort die Karten durcheinander werfen wollen
damit England gewonnenes Spiel habe eine Machination
die mit dem Vorgehen des Herrn Maccio in Tunis einige
Aehnlichkeit hat Man zählt zur Zeit in Egypten 1000
Engländer an 17,000 Franzoſen und ungefähr 30,000
Jtaliener die Zahl der Griechen überragt die Geſammt
ſumme aller übrigen Ausländer Was beabſichtigen nun
eigentlich die Engländer Augenblicklich gilt es nichts
Anderes als das Gleichgewicht zwiſchen beiden Protectoren
zu halten und auf die Autonomie Egyptens hinzuarbeiten
Das Land zählt zur Zeit mit den annectirten Gebieten eine
Bevölkerung von mehr als 16,000,000 Seelen es iſt frucht
bar und reich und hat daher die Eigenſchaft einen Staat für
ſich zu bilden Die Aufhebung des gegenwärtigen wenn
auch noch ſo ſchwankenden Gleichgewichtes würde die empfind
lichſten Schwierigkeiten nach ſich ziehen da weder Frank
reich noch die Pforte noch irgend eine der Groß
mächte ſelbſt Rußland eingeſchloſſen einer Macht
erweiterung Englands an den Ufern des Nils
gleichmüthig zuſchauen würden

Der Geſundheitszuſtand des Präſidenten Garfield
ſcheint ſich nun wirklich erheblich gebeſſert zu haben Das
officiöſe Bulletin vom Sonnabend Vormittag beſagt Fol
gendes Der Präſident hat gut geſchlafen ſeine Kräfte ſind
im Zunehmen begriffen die Geſchwulſt iſt vollſtändig ge
ſchwunden

Deutſches Reich
Berlin 10 Sept Officiös Die hinſichtlich der

Aus lieferung und der vorläufigen Feſtnahme
flüchtiger ruſſiſcher Verbrecher durch die Circular
Erlaſſe des Miniſters des Jnnern vom 27 November 1875
und 6 Mai 1876 getroffenen Beſtimmungen ſind nicht immer
in correkter Weiſe gehandhabt worden und haben ſich auch
nicht nach allen Richtungen hin als ausreichend erwieſen
Der Miniſter hat ſich daher veranlaßt geſehen in Ueberein

und dem Juſtizminiſter Nachſtehendes in Erinnerung zu
bringen bezw zu beſtimmen 1 Eine Auslieferung flüchtiger
ruſſiſcher Verbrecher ſetzt ſtets einen auf diplomatiſchem Wege
geſtellten Antrag voraus und darf von den betreffenden dies
ſeitigen Behörden niemals ohne ausdrückliche von
dem Miniſter des Jnnern und dem Juſtizminiſter oder
aber von Seiten des Miniſters der auswärtigen Angelegen
eiten ergangene Weiſung bewirkt werden Jn dieſen bereits

iſt bisher auch ohne diplomatiſchen Antrag und namentlich auf
Antrag conſulariſcher Agenten zuläſſig geweſen Jm Hinblick
auf die hieraus in mehreren Fällen entſtandenen Unzuträg
lichkeiten ſoll künftighin auch eine vorläufige Feſtnahme flüch
tiger ruſſiſcher Verbrecher der Regel nach nur ſtattfinden
wenn dieſelbe auf diplomatiſchem Wege beantragt und auf
Grund ſolches Antrags vom Miniſter des Jnnern und dem
Juſtizminiſter oder von Seiten des Miniſters der auswär
tigen Angelegenheiten entſprechender Weiſung an die zuſtän
digen Behörden erfolgt iſt Nur in beſonders dringenden
Fällen und immer nur dann wenn flüchtige Verbrecher auf
friſcher That verfolgt und betroffen werden darf mit deren
vorläufiger Feſtnahme ausnahmsweiſe ohne ausdrückliche
Weiſung vorgegangen werden Die betreffenden diesſeitigen
Behörden haben jedoch in ſolchen Fällen jedesmal unge
ſäumt im Jnſtanzenzuge beim Miniſter des Jnnern und
dem Juſtizminiſter oder aber wenn ganz vorzugsweiſe
Beſchleunigung geboten erſcheint direct bei dem Miniſter
der auswärtigen Angelegenheiten Anzeige zu erſtatten und
weitere Beſtimmung einzuholen Abſchließend hieran bemerkt
der Miniſter des Jnnern in Hinſicht der für Auslieferung
flüchtigen Verbrecher nach und aus Rußland materiell maß
gebenden Vorausſetzungen das Nachſtehende Nach Erklärun
gen der ruſſiſchen Regierung beabſichtigt dieſelbe flüchtige
Perſonen nach Preußen fortan nur wegen ſolcher Verbrechen
und Vergehen ausliefern zu laſſen für welche nach ruſſiſchen
Geſetzen auf eine härtere Strafe als 1 Jahr Gefängniß er
kannt werden könnte Jn Fällen des einfachen Diebſtahls
der Unterſchlagung und des Betruges wird demgemäß ſofern
nicht bereits zwei Beſtrafungen wegen deſſelben Verbrechens
vorausgegangen ſind eine Auslieferung nur dann erfolgen
wenn der Gegenſtand des Diebſtahls der Unterſchlagung
des Betruges mehr als 300 Rubel beträgt Nach entſprechen
den Grundſätzen iſt nunmehr auch bei der Auslieferung flüch
tiger Perſonen von Preußen nach Rußland und bei den zum
Wunf en Auslieferung erfolgenden vorläufigen Feſtnahme

zu verfahren
Berlin 12 Sept Der Kaiſer iſt ſchon am Sonnabend

mit dem Morgengrauen nach hier zurückgekehrt ohne ſein
Project an den Manövern bei Konitz perſönlich theilzunehmen
ausgeführt zu haben Während nun auf der einen Seite
geſagt wird daß das ſchlechte Wetter den Kaiſer zu dieſer
Aenderung des Programms bewogen habe dürften doch auch
Diejenigen einigermaßen Recht haben welche meinen daß der
eben erfolgte Tod des Prinzen Friedrich der Niederlande den
Kaiſer veranlaßt habe ſich in die Stille ſeines Arbeitszimmers
zurückzuziehen Mit dem Prinzen Friedrich der Niederlande
iſt dem Kaiſer wiederum ein naher Verwandter und ein
treubewährter Freund entrückt worden Bei dem Konitzer
Cavalleriemanöver an welchem der Kronprinz lebhaft
theilnahm wurde insbeſondere ein großer Angriff inſcenirt
Hieran ſchloß ſich der Parademarſch von ſämmtlichen bier
vereinigten 48 Escadrons und 2 Batterien Artillerie Ob

gleich der Boden durch die Regengüſſe der letzten Tage ſehr
durchweicht war ging der Vorbeimarſch doch tadellos vonher feſtgeſtellten Grundſätzen iſt inzwiſchen überhaupt und

wie der Miniſter mit Rückſicht auf vorgekommene Mißver
ſtändniſſe ausdrücklich bemerkt insbeſondere auch durch das
zur Regelung des unmittelbaren Geſchäftsverkehrs zwiſchen
den Gerichten der beiderſeitigen Grenzprovinzen getroffene
Abkommen vom 4 Febr 1879 eine Aenderung nicht eingetreten

ſeligkeit im Erfinden und Geſtalten nur um ſo ſchärfer hervor
für ſie iſt vergebens geſagt was einſt Platen ſang

Wen die Natur zum Künſtler ſchuf den lehrt ſie auch zu paaren
Das Schöne mit dem Kräftigen das Neue mit dem Wahren
Dem leiht ſie Phantaſie und Witz in üppiger Verbindung
Und einen quellenreichen Strom unendlicher Erfindung

Jn früheren Jahren iſt an dieſer Stelle wieder und wieder
betont worden daß ein Hauptgebrechen unſerer nationglen
Kunſt in ihrer ſei es Abneigung ſei es Unfähigkeit liege
das Leben der Gegenwart ſcharf aufzufangen und treu wider
zigen Hierin gehen die Dinge noch immer reißend
ergab und die gegenwärtige Ausſtellung bietet dafür eine

Fülle neuer und ſchlagender Beweiſe Nicht einmal von dem
einſtweilen ſcheinbar ungufhaltſamen Ausſterben der großen
Malerei ſoll dabei geſprochen werden was man aber von
unſeren Malern ſelbſt bei den billigſten Anſprüchen verlangen
müßte wäre ein etwas tieferes Eindringen in die reichen
Stoffe welche die Gegenwart dem Genre bietet Es macht
einen unſagbar armſeligen und niederdrückenden Eindruck
wenn man durch dieſe langen Hallen und weiten Säle wan
dert und unter zwanzig Genrebildern kaum auf eins ſtößt
welches das heutige Leben ſo auffängt wie wir es wirklich
leben während die übrigen neunzehn an den verbrauchteſten
Motiven kleben und ſich in der Wiederbelebung tauſendmal
abgedroſchener Scenen aus dem beſchränkten Philiſterdaſein
gefallen das unſer Volk in der Jugendzeit unſerer Eltern
und Großeltern zu leben verurtheilt war
Einigermaßen beſſer wie mit der Malerei ſteht es auf der

diesjährigen Ausſtellung mit der Bildhauerkunſt ſie rettet
faſt allein noch die künſtleriſchen Ehren des Jahres Neben
Reinh Begas Schaper und Siemering den drei größten

lein Max Klein Pfuhl Reuſch faſt durchweg würdig vertre
ten Das vielleicht anziehendſte der Bildwerke iſt das Mo
dell zu Schapers Leſſingsbildſäule für Hamburg Ein ſitzen
der Leſſing kann mancherlei Bedenken unterliegen und hat
ihnen unterlegen wie es dem echten Künſtler ziemt widerlegt

Statten Der Kronprinz nahm nach der Parade ein Früh
ſtück im Bahnhofe zu Firchau ein und trat ſodann die
Rückreiſe nach Berlin mittelſt Extrazuges an Hier iſt er
gegen Abend mit den Prinzen Friedrich Karl und Albrecht
eingetroffen Der Prinz Albrecht wird 58 dem Vernehmen
nach zur Beiwohnung der Beiſetzungsfeierlichkeiten nach dem

freudige Ueberzeugung vaß hier das innerſte Weſen des
Mannes vollendet wiedergegeben ſei Der eigenthümliche
Kern der Perſönlichkeit die feſte ſtarke ſichere bei äußer
lichem oft weitreichendem Gehenlaſſen immer in ſich ſelbſt
beruhende Natur kommt vielleicht überhaupt in ſitzender
Stellung beſſer zur Geltung als in ſchreitender oder ſtehen
der kraftvoll ſchlicht und wahrhaft wie Leſſing ſelber iſt
dieſe Bildſäule nicht minder bedeutſam als Rietſchels Stand
bild in Braunſchweig auch in ihr offenbart ſich mit höchſter
Ehrlichkeit ein entſchloſſener und wahrhaftiger Realismus und
es iſt als könnte man von den ſtolzen Lippen des erhobenen
gar die Worte leſen in denen Leſſing ſich ſelbſt gezeich
net hat

Wie lange währt s ſo bin ich hin
Und einer Nächwelt unter n Füßen
Was braucht ſie wen ſie tritt zu wiſſen
Weiß ich nur wer ich bin

Unter den Gemälden ſind diejenigen welche ihre Stoffe
der Bibel oder der Geſchichte entnehmen wie immer ſparſam
vertreten doch finden ſich gerade unter ihnen die wenigen
Magnete der Ausſtellung Als ſolche ſind namentlich Ed
v Gebhardts Himmelfahrt Chriſti und Graf Harrachs
Verſuchung Chriſti zu betrachten weil dieſe namhaften

Künſiler eigenartige und urſprüngliche wenn auch nicht völlig
gelungene Verſuche machen die bibliſchen Stoffe dem modernen
Bewußtſein wieder zu nähern Gebhardt will dies Ziel be
kanntlich dadurch erreichen daß er die religiöſen Vorwürfe
aller übernatürlichen Verklärung entkleidet und nur ihre
rein menſchliche Seite hervorkehrt Auf ſeiner Himmelfahrt
ſchwebt der Erlöſer eine gedrückte milde mühſelige aber
nichts weniger wie hoheitsvolle oder gar göttliche Geſtalt
auf einer weißen Wolke eben über die Köpfe ſeiner Anhänger
empor einer Schaar armſeliger in ihren mannichfachen Be
wegungen eher erſchreckter und überraſchter ale erſchütterter
und hingeriſſener Menſchen Das Bild iſt reich an glän
zenden Einzelheiten aber als ganzes Kunſtwerk offenbar miß
lungen Gebhardt hat mit ſeiner Methode nur dann be
deutſame Erfolge errungen wenn er Vorgänge darfſtellte

Schaper dieſe Einwürfe ſchlagend und ſchweigend durch den
Meißel ſelbſt von ſeinem Leſſing gewinnt man ſpielend die

denen auch nach Entfernun der überirdiſchen Bedeutung ein
rein menſchlicher tief ergreifender Inhalt blieb wie beiſpiels



Haag begeben Fürſt Bismarck hat ſich von Danzig
direct nach Varzin begeben Bezüglich der Conferenz
welche der Kaiſer mit dem Reichskanzler in Danzig
hatte verlautet noch daß dieſelbe etwa zwei Stunden dauerte
Jnzwiſchen war der Kronprinz mit ſeinen beiden Adjutanten
nach der Marienkirche gefahren um dieſen prächtigen Bau
einer eingehenden Beſichtigung zu unterziehen Unter Führung
des Archidiaconus Bertling dem ſich ſpäter der Superinten
dent Kahle zugeſellte verweilte der Kronprinz über eine
Stunde in dem alten Gotteshauſe das als eine großartige

allenkirche eines der a r Baudenkmäler in den
altiſchen Gegenden iſt Wie eine Feſtung überragt die Kirche

mit ihrem koloſſalen Weſtthurm und zehn ſchlanken Giebel
r die Häuſer der Stadt Der Kronprinz betrachtete
die Holzſchnigerei des Hauptaltars die großen Glasgemälde
die einſt König Friedrich Wilhelm IV geſtiftet und den
größten Schatz der Kirche das berühmte jüngſte Gericht ein
Werk wie es jetzt faſt widerſpruchslos anerkannt wird Mem
ling s in Brügge Das Bild vor dem Jahre 1473 gemalt
war von den Agenten des Hauſes Medici verfrachtet worden
und wahrſcheinlich nach Florenz beſtimmt Es wurde 1473
in den Hanſakriegen von einem Danziger Kreuzer unter dem
Commando des Paul Beneke aufgegriffen und von den Schiff
eignern Mitgliedern der Georgskirche an die Marienkirche
geſtiftet Jm Jahre 1807 nahm es Napoleon mit nach Paris
jedoch als das ew ge Gericht des Kleinods Räuber ergriffen
gab der gerechte Monarch uns das Erkämpfte zurück, wie die
Unterſchrift berichtet Der Königliche Hof hat geſtern für
Se königliche Hoheit den Prinzen Friedrich der Nie
derlande die Trauer auf drei Wochen angelegt

Vor Kurzem tauchte in der Preſſe das Gerücht auf
König Karl von Württemberg ſei zur katholiſchen
Kirche übergetreten Jetzt lieſt man im Petersburger Herold
Folgendes

Wie die Allgem Schweizer Zeitung zu berichten weiß
tritt in Stuttgart mit großer Beſtimmtheit das Gerücht auf
König Karl von Württemberg ſei während ſeines Sommer
aufenthaltes in Nizza heimlich zum Katholicismus übergetreten
Daß der General Adjutant Freiherr v Spitzemberg ein eif
riger Katholik auf den König einen großen Einfluß ausübt
war ſchon längſt bekannt Es ſind jetzt gerade anderthalb
hundert Jahre bemerkt dazu die W Allgem Ztg ſeit der
durch Schiller s Geiſterſeher angedeutete Herzog Karl
Alexander von Württemberg den Schritt that der jetzt von
ſeinem Nachkommen berichtet wird und hierdurch in ſeinem
Lande nicht wenig Wirren hervorrief Wenn man bedenkt
daß die jüngeren Linien des Hauſes Württemberg mit Aus
nahme der nächſtberechtigten die aber jüngſt ihren jungenStammhalter verloren hat katholiſch ſind ſo eröffnen ſch

a ante Perſpectiven für die Zukunft des Schwaben
andes

Bei den nahen verwandtſchaftlichen Beziehungen des Königs
von Württemberg zur ruſſiſchen Kaiſerfamilie und den Rück
ſichten welche demgemäß in dieſem Falle gerade ruſſiſche
Blätter bei den dortigen Preßverhältniſſen zu nehmen haben
ſcheint es bemerkenswerth daß der Herold den obigen
Artikel bringt

Ueber eine Einberufung des preußiſchen Volkswirth
ſchaftsraths vor dem Zuſammentritt des Reichstages iſt
man im Augenblick noch in keiner Beziehung ſchlüſſig es hängt
alles davon ab ob und in wie weit der umgearbeitete Ent
wurf des ArbeiterUnfallverſicherungsgeſetzes noch einmal einer
Vorprüfung unterzogen werden ſoll Es fehlt nicht an
Stimmen in der Umgebung des Reichskanzlers welche
eine nochmalige Vorprüfung als überflüſſig erachten Es
ſei hierbei bemerkt daß die Vorlage über Errichtung
des deutſchen Volkswirthſchaftsraths ſei es nun in Form
eines ſelbſtändigen Entwurfs oder als Etatspoſition noch
einmal in der nächſten Seſſion an den Reichstag gelan
gen ſoll

Kaſſel 10 Sept Wie die Heſſiſche Morgenzeitung erfährtund e wir ſchon in einem J der r yiet t
durch ein Privattelegramm melden konnten wäre als künftiger
Z chof von An ver Caplan Maximilian Kirchner zu

Salmünſter in Ausſicht genommen
Trier 10 Sept Der Einzug des Biſchofs Dr Korum findet

am 23 Sept und ſeine Jnthroniſation am 25 d ſtatt

die wegen nicht kirchlicher Trauung vom Abendmahl ausge
ſchloſſen ſind auch nicht ein kirchliches Begräbniß gewährt
werden darf

Mainz 9 Sept Der demokratiſche Verein becſchloß
ſeinen Geſinnungsgenoſſen und der Fortſchrittspartei Dr Philipps
Redacteur der Volkszeitung in Berlin als gemeinſchaftlichen
Reichstagscandidaten vorzuſchlagen

Straßburg 9 Sept Biſchof Korum hat einen herben
Verluſt erlitten Geſtern Abend erhielt er die traurige Nachricht
vom Tode ſeiner Mutter Eine lange ſchmerzhafte Krankheit
ließ dieſes ſchlimme Ende ſeit einiger Zeit befürchten Der
Verſtorbenen wurde der Troſt ihren Sohn ſeitdem er zum
Biſchof von Trier ernannt iſt zweimal bei ſich zu ſehen

Kiel 10 Sept Die ruſſiſche Panzerfregatte Generaladmiral
iſt vom Mittelmeer über Cherbourg kommend hier eingelaufen
Dieſelbe nimmt hier Kohlen auf und ſetzt ſodann die Reiſe nach
Kronſtadt fort

Die Kaiſermanöver in Holſtein
Se Majeſtät der Kaiſer iſt mit Jhren K K Hoheiten dem

Kronprinzen und der Frau Kronprinzeſſin ſowie mit Jhren
K Hoheiten den Prinzen Wilhelm und Heinrich von Preußen
am Sonntag Abend kurz nach 6 Uhr wohlbehalten in Jtzehoe
eingetroffen Auf dem prächtig decorirten Bahnhofe wurde
Se Majeſtät von der Generalität und den Spitzen der Be
hörden empfangen Vom Bahnhofe begab ſich der Kaiſer im
offenen Wagen unter dem Geläute der Glocken und unter den
jubelnden Zurufen der Bevölkerung nach ſeinem Abſteigequartier
in der Villa des Commerzienraths de Voß Dieſe reiche Be
ſitzung welche unſerem Kaiſer während ſeines Aufenthaltes als
Wohnung dienen wird iſt von dem Beſitzer für den hohen Gaſt
auf das Luxariöſeſte hergerichtet worden Das ziemlich ausge
dehnte Wohnhaus liegt inmitten eines prächtigen Parkes auf
einer Höhe von wo aus man eine herrliche Ausſicht auf die im
üppigſten Grün prangenden zu beiden Seiten der Stör ſich
hinziehenden Marſchen genießt welche durch das dunklere Grün
weiter Waldungen bekränzt werdeu

Der Kaiſer wird die Parterre Räumlichkeiten bewohnen Die
ſelben beſtehen in einem Empfangsſalon welcher durch eine
breite Glasveranda mit dem Garten in Verbindung ſteht aus
einem Salon Wohnzimmer Arbeitszimmer Toiletten und
Schlafzimmer Neben dem letzteren liegt ein Zimmer für den
Leibkammerdiener des Kaiſers Sämmtliche Räume ſind wie
es ſcheint vollſtändig neu ausgeſtattet Der Empfangsſalon
namentlich macht mit ſeinen herrlichen Renaiſſancemöbeln und
rother Damaſt Tapete einen wahrhaft fürſtlichen Eindruck und
zeugt von dem gewählten Geſchmacke des Beſitzers

Jn der erſten Etage liegen die Gemächer der Frau Kron
vrinzeſſin Von dieſen liegen Wohnzimmer und Empfangs
ſalon ſo daß die Kronprinzeſſin eine prächtige Ausſicht auf
Breitenburg den Landſitz des Grafen Cuno von Rantzau hat
und dem Abſteigequartier des Kronprinzen Die Räume ſind
ebenfalls auf das Comfortabelſte eingerichtet Es fehlt an Nichts
Jn der erſten Etage werden ferner Wohnung erhalten eine
Hofdame die Kammerfrau und Garderobiere der Kronprinzeſſin
der Hofmarſchall Graf Perponcher ſowie der Flügeladjutant
des Kaiſers Graf v Lehndorff Die Dienerſchaft wird im
Souterrain untergebracht werden Die Herren und Damen des
Gefolges werden in benachbarten Villen placirt werden

Prinz Wilhelm nebſt Gemahlin werden bei dem Fabrikanten
Herrn Ottens Per Heinrich in dem Kloſter, einem Stift
adliger Damen bet dem Grafen Reventlow Quartier nehmen

Jtzehoe macht zur Zeit einen ndgewetn freundlichen Eindruck
Alles in der Stadt zeugt von einer gewiſſen 2wohlhabenhett
Nur fröhliche Geſichter ſieht man auf den Straßen Die Be
völkerung ſcheint nur von dem einen Gedanken beſeelt unſern
Kaiſer ſo grotartig as möglich tau empfangen und auf ſchön
Weder tau hopen

Halle den 12 September

Die diesjährige Her her hena des
n telerget t en Vereins für Erdkunde welche

in Jena ſtattfindet iſt auch für die Betheiligung der
ſehr zweckmäßig auf Sonntag den 2 Oct angeſetzt Auch ſind
nur die Nachmittagsſtunden von 3 Uhr ab für die Verhand
lungen in Ausſicht genommen ſo daß die Mitglieder der Zweig
vereine nicht nur von Halle ſondern auch von Burg und Mag
deburg Rückfahrtsbillete benutzen können Die Tagesordnung
verſpricht große Reichhaltigkeit wiſſenſchaftlicher Mittheilungen
Es werden ſprechen Geh Hofrath Prof Dr Schmid über die
Geologie des Thüringer Waldes Ober Landesgerichsrath
Brückner über den intereſſanten ſoeben im Bau degriffenen
Brandleitetunnel durch den Thüringer Wald Paſtor Kurze
über den Kampf um den Congo, Dr Martin bekanntlich
lange Jahre in Braſilien und Chile als practiſcher Arzt thätig
geweſen über Geſundheitsverhältniſſe in Südamerika Gym
naſiallehrer Dr Schrader über die geographiſche Ver
breitung culturhiſtoriſch wichtiger Wörter ProfeſſorMohrungen jſOſtpr 10 Sept Die Kreisſynode hat amvorigen Mittwoch den Beſchluß gefaßt daß ſorchen Perſonen Kirchhoff über das Verhbreitungsgeſetz binnenländiſcher

Deypreſſionen Profeſſor Klopfleiſch über vorzulegende
prähiſtoriſche Gegenſtände aus Mitteldeutſchland welche
ein Hereinrazen altorientaliſcher Einflüſſe beweiſen Für die
jenigen Mitglieder welche bereits am betr Sonntag Morgen
in Jena anweſend ſind wird ſowohl das rMuſeum als die große mineralogiſch geognoſtiſche ammlung
geöffnet ſein auch wird Herr Dr Regel die von ihm neu ge
ordnete ethnograhiſche Sammlung den Gäſten vorführen welche
letztere von Georg Ebers begründet ebenfalls wie die erſt
genannten im Jenger Schloßgebäude Aufſtellung gefunden hat
und werthvolle Gegenſtände der Schlagintweit ſchen Forſchungs
reiſe nach Jndien und Centralaſien enthält

Der AmtsgerichtsRath Noth in Freyburg a U iſt an das
hieſige Amtsgericht verſetzt

Meteorologiſche Station

11 Sept 10 U Ab 12 Sept 7 U Mr
Garometer Milltm 750,69 751,68Thermometer Celfius 13 63 12,88
Rel Feuchtigkeit 91,4 92,5Wind S1 SW112 Sept s Uhr früb Das ſchöne warme Wetter von geſtern
hält noch an Bar 752 ſtill leicht bewölkt Therm 16 0
Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 4 2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
10 Sept 8 Uhr morgens Die Degpreſſion welche geſtern

über dem nordweſtlichen Deutſchland lag hat an Umfang beträcht
lich zugenommen und erſtreckt ſich jetzt vom nordöſtlichen Frank
reich über Nordcentral Europa hinaus nach den ruſſiſchen Oſtſee
provinzen hin während im Nordweſten vom Ocean kommend
ein Gebiet mit hohem Luftdrucke über Britannien und Norwegen
ſich ausbreitet Bei ſchwacher Luftbewegung und meiſt normalen
Temperaturverhältniſſen iſt über der Nordhälfte Centraleuropas
das Wetter unter dem Einfluſſe lokaler Depreſſionen vorwiegend
trübe und vielfach regneriſch Jn Deutſchland fielen ſeit geſtern
faſt überall wieder erhebliche Niederſchläge in den nordweſtlichen
und nordöſtlichen Gebietstheilen in Begleitung von Gewittern
Haparanda 759 13 Südweſt bedeckt Moskau 768 12 Nord
weſt wolkenlos Hamburg 758 14 Nordoſt bedeckt Berlin 757

13 Süd wolkig Wien 761 10 ſtill wolkenlos Trieſt 760
20 Oſt wolkig Nizza 758 18 Nord bedeckt Wiesbaden

758 14 Südweſt bedeckt Paris 762 12 ſtill Dunſt

Provinzial Dachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

p Löbejün 11 Sept Heute Nachmittag tagte im
Schwarzen Adler hier wie angezeigt eine ſeceſſioniſtiſche

Wahlverſammlung Herr Rentier Jellin ghaus aus
Giebichenſtein der mit dem Hauptredner dem in Ausſicht ge
nommenen Candidaten Herrn Dr Alexander Meyer gekommen
war eröffnete die leider nur ſchwach beſuchte Verſammlung
Hierauf ſprach Herr Dr Meyer aus Berlin Derſelbe ſprach
unter dem Beifalle der Verſammlung u A über die wirth
ſchaftlichen Vorlagen das Tabaksmonopol die kirchenpolitiſchen
ragen 2ec Die Verſammlung dankte dem Redner für ſeine
arlegungen durch ein von Herrn Kaufmann Tombo aus Halle

angeregtes Hoch Hierauf ſprach Herr Oberlehrer Dr Richter
aus Halle und ſuchte darzulegen daß eine Wiederwahl des
nationalliberalen Candidaten Prof Boretius unmöglich ſei
Beſonders in Bezug auf die kirchenpolitiſchen Fragen glaubte
Redner Herrn Boretius als unzuverläſſig bezeichnen zu müſſen
Derſelbe würde bei einer Wiederwahl nur allzuleicht zu dies
bezüglichen Conceſſionen bereit ſein Das Reſultat der Ab
ſtimmung war nicht völlig klar indem nur etwa die Hälfte der
Anweſenden für Herrn Dr Meyer ſtimmte Auf die Auf
forderung an diejenigen welche gegen Herrn Meyer ſtimmen
würden ſich zu erheben meldete ſich indeß Niemand Hierauf
ſprach nochmals Herr Jellinghaus

K Torgau 9 Sept Unter dem Vorſitze des Provinzial
Schulraths Herrn Dr Goebel aus Magdeburg fand heute die
zweite diesjährige mündliche Prüfung der Abiturienten
am hieſigen Gymnaſium ſtatt Zweien derſelben Karl
Hilliger aus Hohenprießnitz und Gottfried Scheele aus Blöns
dorf wurde auf Grund des vorzüglichen Ausfalls ihrer
ſchriftlichen Examenarbeiten die mündliche Prüfung erlaſſen
Die drei übrigen haben letztere beſtanden Von den n og
Wilden ſoll nur einer zum mündlichen Examen zugelaſſen

worden ſein Derſelbe ſoll jedoch aus mir micht recht bekannt
gewordenen Gründen ſich dazu heute nicht eingefunden haben

Merſeburg 11 Sept Bei Gelegenheit des letzten von

der r r r rMannſchießens war dieſelbe mit der Executive in Conflict ge
rathen indem letztere auf Grund mehrfacher Beſchwerden das
Fahren der Carouſſels nicht länger als b s 10 Uhr geſtatten

weiſe der letzte Abſchied eines verehrten Meiſters von ſeinen
Jüngern in dem Abendmahle welches unſere Nationalgalerie
ſchmückt Die Himmelfahrt aber iſt entweder rein mythiſch
religiös oder ſie iſt gar nicht fie kann nur in idealifirendem
Stile wiedergegeben werden die naturaliſtiſche Form und der
ſupernaturaliſtiſche Jnhalt gerathen in einen unverſöhnlichen
Widerſpruch Verhältnißmäßig glücklicher ift Graf Harrach

Wunderbar ſchön ſind die Lichtwirkungen ſeiner VerſuchungJm Vordergrunde auf einem rauhen unwirthlichen Felſen

Jeſus eine ernſte hohe durchaus eigenthümliche Jünglings
geſtalt mit zürnend erhobener Rechten den Verſucher abweh
rend der in nebelhaft wunderſamer Geſtalt in den aus der
Tiefe aufſteigenden Morgendünſten erſcheint und verlockend
auf die lachende in allem Schmelz irdiſcher Schönheit
prangende Landſchaft deutet die ſich im Hintergrunde der
umfangreichen Leinwand ausbreitet Alles das iſt außer
ordentlich glücklich namentlich auch die Geſtalt des Ver
ſuchers von ver man nicht weiß ob ſie ein Geſchöpf der
Phantaſie oder der Wirklichkeit iſt Nur darin hat es der
Künſtler ganz und gar verſehen daß er dem Dämon weib
liche Formen und Züge gab wodurch ein höchſt ſtörender
halb frivoler halb unverſtändlicher Zug in das ſonſt vor
treffliche Gemälde geräth

on den wenigen Geſchichtsbildern der Ausſtellung iſt nur
wenig zu ſagen wenn man anders wie billig darauf ver
zichtet ihre Titel und die Namen ihrer Urheber einfach aus
dem Kataloge abzuſchreiben Als volles wahres wirkliches
Geſchichtsbild iſt eigentlich nur der 19 Juli 1870 von Ant
v Werner zu nennen der mit dieſem herrlichen Gemälde
manche Scharte der letzten Jahre ausgewetzt hat Jm
Mauſoleum von Charlottenburg nimmt Kaiſer Wilhelm
einſamen und ſtummen Abſchied von dem Grabe ſeiner Eltern
ehe er das rächende Schwert gegen den alten Erbfeind zieht
Hier iſt alles Charakter und Geiſt und der edelſten Menſch

heit Bild märchenhaft faſt und wie aus einer anderen
Welt ſpielen die Sonnenlichter in dem marmornen Raum
geiſterhaftes Leben hauchend um den Sarkophag auf dem die
Königin Luiſe in voller Jugend chlummern ſcheint
leuchtenden Entſchluß prägend

Ein Augenblick ſo einfach menſchlich rührend daß ihn jeder
nachempfinden kann und doch wie ein klarer Thautropfen dieganze Wucht einer weltgeſchichtlichen Kataſtrophe in kg auf

ſaugend ſelten hat ein zeitgenöſſiſcher Geſchichtsmaler einen
glücklicheren Griff gethan und ihn glücklicher geſtalten

13 GretchenNovelle von S W
Fortſetzung

Es wäre vielleicht beſſer wenn ich ginge, hatte ſeufzend
die Alte geſagt Toni müßte ſi dann mehr zuſammennehmen
ihr beide trätet Euch näher Laß mich ziehen mein Junge
es iſt zu Deinem Glücke

Aber Lorenz ſchüttelte den Kopf Nie Mutter ich weiß
ja daß Du wohl gar ins Armenhaus zögeſt wäre es für
mich und ich danke r dieſe Liebe r e aber
auch ein ſo ſchweres Opfer könnte nichts helfen a fehlt
eben Hauptſächlichſte ich muß mein Loos ertragen
wie es iſt

Die Greiſin weinte Wie oft bat ich Dich von ihr zu
laſſen mein armer Junge wie oft habe ich Dich gewarnt

Still rief faſt haſtig der junge Mann IJch kann
ſolche Worte auch von Dir nicht hören Mutter Jch liebe
meine Frau ja ich liebe fie und was iſt es denn weiter
mit ihr Sahſt oder hörteft Du jemals etwas Unrechtes
Sucht ſie nicht alle ihre Pflichten treulich zu erfüllen das
arme DingDie verſtecte Lauſcherin fühlte wie ihr das Blut heiß

ins Geſicht trat ſie ſo ſchnell als möglich aber das
bittende verſöhnliche Wort wie es ihr im erſten Augenblick
auf die Lippen treten wollte das Wort des Friedens fand
ſich Fater nicht mehr Die junge Frau ſaß allein oder ſchwieg
gänzlich und ſo blieb es

Ueber die Verhältniſſe da drüben im ſtattlichen Backſtein
hauſe hatte ſie nach und nach alle Einzelheiten in Erfahrung

Claus Ellerbrok war unglücklich ver
mächtigen Herrſchers der in wortloſes Gebet verſunken iſt

zu
das greiſe Antlitz re bringen gewußt

heirathet ſo vollkommen unglücklich daß jedes alte Weib im

Dorfe die Geheimniſſe dieſer troſtloſen Ehe an den Fingern
konnte Er und ſeine junge Frau lebten im offenen

ader ſie verachtete in ihm den Bauern und er in ihr die
nachläſſige Hausfrau es ging da alles kopfüber und kopfunter
Die Dienſtboten wechſelten allmonatlich und der kleine Claus
das einzige Kind der beiden wuchs auf ohne Liebe und
Pflege denn die Mutter las Romane und der Vater gingſeinen immer weiter ausgedehnten Geſchäften nach ſo daß er
oft wochenlang vom Hauſe entfernt war Je tiefer ſich das

innere Zerwürfniß einfraß um deſto beſſer gedieh das
Materielle Claus gewann Geld über Geld er war ein ſtein
reicher Mann obwohl die Leute verficherten daß ſein Haar
bereits anfange zu ergrauen und daß es zwiſchen ihm und
ſeiner Frau nur Worte gebe wie ſie ein ehrlicher Chriſten
menſch lieber gar nicht nachſprechen möge un

Als ihre Eltern ſtarben da überließ er ihr das ganze
Erbe derſelben zur freien Verfügung er ging den einen und
ſie den anderen Weg das vierjährige Bürſchchen blieb in
den Händen der Dienſtboten t

Toni hatte ſie geſehen es war eine hübſche Frau mit
blaſſem klugen Geſicht und es waren harte Worte die ſie
bei der Rückkehr ihrer Nebenbuhlerin ſprach Da iſt ja
die Dirne der es nicht darauf ankommt ihren Nächſten

W zu verbrennen Nur gut daß der Gensdarm ſie
ewacht

Mehr als eine Stimme hinterbrachte brühwarm dieſe
Aeußerung Toni biß die Zähne zuſammen vor Groll und
Scham Sie ſtand ja unter Aufſicht ſie wußte daß alle
Leute den Gensdarmen in ihrem Hauſe ſahen es fraß ihr
beinahe das Herz ab Mehr als einmal war ſie entſchloſſen
lieber in den Fluß zu ſpringen als dies Daſein einer
unerträglichen Qual länger fortzuſetzen aber es gab doch jetzt
einen Gedanken der ſie daran hinderte

Im Herbſt als die Bienen zu Tauſenden über den Haide
blüthen ſchwebten an einem ſtillen warmen Octobertage
wurde ihr Kind geboren ihr kleines Mädchen mit den großen
ſinnenden Augen und den goldenen Löckchen Toni ſitterte
ſie ſah auf das kleine Weſen wie auf ein Wunder ein ſüßes
ungeahntes Glück ob doch in ihrem Herzen nicht alles
zu Aſche geworden war ob immer noch darin der Gottes

8

h

3

t

J

W

4



ſtern
16 0

ola

ſtern
ächt
rank

ſtſee
tend
egen
talen
opas
gend
ſtern
ichen

ord

as
in
ar
ind

en

h

h

h

wollte Seitens des SchützenDirectoriums wurde der Polizei
die Befugniß zu dieſem Verbote abgeſprochen und behauptete
daſſelbe vielmehr während der Dauer des Schützenfeſtes auf
dem Feſtplatze die Polizei ſelbſt auszuüben die Berechtigung

u haben Ueber dieſe Streitſrage ſchweben augenblicklich noch
erhandlungen Dagegen iſt neuerdings wohl auch in Folge

erneuter Beſchwerden den n ſt de das ſeit Jahr
hunderten übliche Schießen mit Böllern bei Gelegenheit des
An und Abmarſches vom Feſtplatze und während der Königs
tafel ſowie der Ein und Auszug der SchützenCompagnie an
Sonn und Feſttagen höheren Orts bei Strafe unterſagt worden
Da bei der Feier des Geburtstages des Kaiſers ſowie des
Sedanfeſtes das Schießen nicht auf Anregung der Schützen
Geſellſchaft ſondern des Magiſtrats ſtattfindet ſo iſt abzuwarten
ob in der Folge auch dieſe einfache Kundgebung des Patriotismus
als unſtatthaft erachtet werden wird

s Eisleben 11 Sept Der Mansfelder Fetgloz et
Verein hielt geſtern ſeine GeneralVerſammlung ab Der
Verein zählt jetzt 53 Mitglieder iſt alſo gewachſen Seine Ein
nahmen betrugen im vergangenen Jahre 1731 M 96 Pf ſeine
Ausgaben 1381 M 50 Pf Das Vereinsvermögen iſt auf
14,075 M 46 Pf angewachſen Unterſtützt wurden 4 Wittwen
und eine Waiſe Die Penſionen für jene ſind auf 60 für
dieſe auf 25 M erhöht Jn den 14 Jahren ſeit welcher Zeit
der Verein überhaupt urterſtützt ſind 3900 M an Penſionen
gezahlt darunter an eine ſehr bedürftige Wittwe im Ganzen
1194 M Die hieſige Kinderbewahrungs anſtalt iſt ſo
ſtark frequentirt ca 12 Hundert Kinder daß man beabſichtigt
noch eine zweite Anſtalt zu errichten

Nordhauſen 9 Sept Jn dem Dorfe Beuern bei
Leinefelde Eichsfeld iſt heute das Eckariſche Gaſthaus
niedergebrannt Bei dem Abbruch einer Grenzmauer
zwiſchen zwei Häuſern in der Rumbachſtraße hier wurden geſtern
in einer Tieſe von 3 Fuß eine Anzahl Menſchenſchädel und
andere Knochen gefunden die ſämmtlich insbeſondere die Zähne
wohl erhalten waren Jn dieſer Gegend lag vor mehr denn
100 Jahren der zur Kloſterkirche gehörige Friedhof

Nordhauſen 11 Sept Aus dem nahen hannoverſchen
Flecken Jl feld kommt die Nachricht daß daſelbſt unter den
Einwohnern eine granulöſe Augenkrankheit graſſire und
daß deshalb das berühmte Pädagogium auf einige Zeit ge
ſchloſſen worden ſei Jch darf annehmen daß die Krankheit
nicht ſo allgemein auftritt daß eine Schließung der Schule
nöthig geworden vielmehr dürfte die Ferienzeit wegen der in
Angriff genommenen umfangreichen Reparaturbauten an der
Schule verlängert worden ſein

x Sondershaufen 11 Sept Jm hieſ Hoftheat er findet
am 1 u 2 Oct Concert und Matinée ſtatt zum Beſten des
Wittwen und WaiſenPenſionsfonds der fürſtlichen Hofkapelle
Als Soliſten traten auf Frau Dr Stade aus Altenburg Fel
Ellinger aus Sondershauſen die Herren Emil Sieger aus
Leipzig Carl Mayer aus Köln und Concertmeiſter Sitt aus B
Leipzig welcher letztere wahrſcheinlich demnächſt als Concert
meiſter der Sondershäuſer Hofkapelle an Stelle des verabſchie
deten Herrn Petri engagirt werden wird Jnfolge des Ab
lebens des Prinzen Friedrich der Niederlande legt der eng
verwandte Hof von Weimar eine vierwöchentliche Trauer an

Hettſtädt 9 Sept Geſtern Nachmittag erſchoß ſich der
Fuhrmann Auguſt Siebert hier mittelſt eines Ter erols in
ſeiner Behauſung auf der Himmelshöhe Motive zur That ſind
bis jetzt noch unbekannt

Aus der kürzlich von uns erwähnten O A Schulz ſchen
Autographenſammlung hat die Redaction des Leipz Tagebl
ſoeben eine Originalurkunde Pappenheims vom 7 Sept
1631 erworben Mit Rückſicht auf die vor wenigen Tagen ſtatt
gefundene Feier der Schlacht bei Breitenfeld iſt dieſe Urkunde
von beſonderem Jntereſſe Dieſelbe iſt von General Pappenheim
eigenhändig unterzeichnet und trägt das Datum Halle den
7 Septembris Ao 631 alſo 10 Tage vor der Schlacht die am
7 Septbr alten und 17 Septbr neuen Stils geliefert ward
Pappenheim glaubte darin das Ende des Feldzugs nahe bevor
ſtehend ſchwerlich ahnte er wie kläglich die Campagne endigen
ſollte Die Urkunde lautet

Hochwührdige durchleuchtige Hochgeborne gnedige Fürſtin Vnd
Fraw E Frſtl gn Ew Fürſtliche Gnaden ſei mein Vnter
begig gehorſambe Dienſt beuor

Vnd habe Deroſelben auf beuelch Sr Exct deß Herrn
Generaln Grauen Von Thylli c Jch hiermit gehorſamblich
zuſchreiben nit Vnterlaſſen ſollen

Wie das man zu fortbringung der keyßl k Artillerie in die
Acht Vnd zwanzig Pferdt benöthigt Derowegen E Frſtl gn
Jch hiermit Vnterthenig bitte Sie geruehen gnl dem Rathe S
dero Statt Quetlinburg aufferlegen zulaſſen das Sie alſobaldt
nach empfahung Dieſes Acht Vnd zwanzig gueter ſtarkher vnd
zu fortbringung ſolcher Laſt tauglicher Pferdt zuſambt dem

eſchirre Vnd darzu Vier Pferdten allemahl zween Knechte an
ie Handt ſchaffen ſollen alſo daß Sie Vnfehlbar ſtündtlich

Vorhanden ſein mögen wann man Sie bedörffen Vnd abholen
h

funke ſchlummerte bereit zum vollen beglückenden Leben zu
erwachen ſobald nur die Erlöſungsſtunde ſchlug Und
jetzt hatte ſie geſchlagen die junge Mutter vergaß alles im
Anblick ihres Kindes ſie beſaß einen Schatz den ihr kein
Verrath keine Treuloſigkeit mehr rauben konnte Gretchen
ſollte glücklich werden ſollte vor Leid und Täuſchung bewahrt
bleiben ſchon jetzt klopfte das Herz der Mutter in dem
Gedanken daß irgend ein Menſch es wagen könne ihr Kind
zu betrüben
S Und nun arbeitete ſie auch ſtatt früher ſo brütend und
müßig dazuſitzen nun ſang und tanzte ſie mit dem kleinen
Liebling deſſen Kleider und Hüte den Neid aller jungen
Mütter erregten Toni machte die Sachen ſelbſt nichts war
ihr zu ſchön zu theuer für das vergötterte Kind dem jeder
Gedanke jeder Pulsſchlag gehörte Bis Gretchen erwachſen
war mußte es gelingen an die Stelle der alten baufälligenHütte ein neues beſſeres Haus zu ſetzen dann war ſie eine

Erbin brauchte nicht zu fürchten daß eines Tages ein Mann
ihr Herz brechen werde um des Geldes willen

Ein ſchnelles Roth trat bei dieſem Gedanken in das Antlitz
der jungen Frau Armer Lorenz er hielt ſo treulich das
gegebene Verſprechen er war zufrieden mit dem was ſie ihm
ewähren konnte vhne jemals die alles beherrſchende

Liebe zu erwarten wie ſie das Herz des Weibes nur einmal
empfindet Armer Lorenz ſie ahnte nicht daß ihm vie
Geburt ſeines Kindes eine tiefe unheilbare Wunde ſchlug
Er hoffte früher auf ein neues
und der jungen Frau jetzt dagegen erkannte er daß ſie ihn
mehr denn je überſah daß ſie ganz in dem Gedanken an
das Kind lebte wie früher in dem an den verlorenen Ge

ſüßes Band zwiſchen ihm

liebten
Vielleicht war ſeine Bruſt nie beſonders ſtark jedenfalls

aber ging es mit ihm ſeit Gretchen lebte allmählich bergab
ſo langſam daß Toni die Veränderung kaum bemerkte aber
doch Schritt um Schritt in jener Weiſe die ſo unerbittlich
ſicher dem Tode entgegenführt Das knospende Leben desKindes entwickelte i immer ſchöner indeß das des Vaters
dahinſchwand äußerlich reihten ſich die Tage gleichförmig und
ohne Ereigniß laneinander
des Dorfes plötzl

Nar einmal wurde die tille
unterbrochen wie wenn ein Stein ſchwer

g und die

laſſen wirt Wie Jch dann hierbey auch nicht Vnvermeldet
babe laſſen wollen daß weiln es nuhnmero ſpäth im Jahr
Vnd der Feldtzug baldt fürüber ſo ſollen baldt ſſobaldt
ſelbiger ſein endtſchafft erreicht die hergeliehenen Pferdt den
Jenigen Leuthen welche Sie hergeliehen ohnfelbar wider
S eben Vnd restituirt werden Welches E Frſtl gn Dero

zu d glenſten empflißen Jch hiermit anfügen ſollen

Halle den 7 Septembris Ao 631
Eur Frstl Gn

eigenhändige Unterſchrift
Vnterthenig gehorſamer

Diener
G H Gf Pappenheim

p

Die Fürſtin an welche dieſe Requiſition richtete llA ſcheine nach die weimariſche Sein re e on
Tochter des Herzogs Friedrich Wilhelm T von Weimar die
Vr 83 m üpgr p per r edlinburg ſtarb

r Bruder Herzog Friedr ilhelm II von Altenburgkämpfte in den Reihen der Sachſen bei Breitenfeld mit ra
Dem penſionirten Steueraufſeher Z ander zu Trebnitz im

Saalkreiſe bisher zu AltGatersleben iſt das Allgemeine Ehren

zeichen verliehen gDer Pfarrer Dr Erhard Chriſtoph Reineck in Canna
wurf iſt zum Superintendenten der Diözeſe Heldrungen ernannt

Der bei den Landgerichten in Naumburg und Rudolſtadt
ugelaſſene Rechtsanwalt und Notar Juſtiz Rath Nebe hatſeinen Wohnſitz von Zeitz nach Naumburg verlegt

Die Liberalen des Wahlkreiſes Sal zwedel Gardee
legen veröffentlichen einen Aufruf für Dr Friedr Kapp
welcher bekanntlich jenen Kreis ſchon von 1872 1878 im Reichs
tage vertreten hat

der Conſervativen des WahlDie Vertrauensmänner
kreiſes Bitterfeld Delitzſch haben ſelbſtverſtändlich wieder
die Candidatur Herrn von Rauchhaupts proclamirt und der
ſelbe hat die Candidatur angenommen

Dem M zufolge wird in Kürze auch in Merſe
burg eine Niederlage der Fabrikate der Kaiſerlichen
Tabaksmanufactur zu Straßburg errichtet

Dem Veiniſter Maybach wurde der Z zufolge am
8 d ein Geſuch betreffend die Genehmigung zur Vornahme
der generellen Vorarbeiten für eine Secundärbahn von
Jüterbog nach Senftenberg über Dahme Uckro Luckau
Gollmitz Zſchipkau nach Lauchhammer und Groß
Raeſchen von Adjacenten übergeben Die projectirte Bahn ſoll
der Jnduſtrie der vorerwähnten Städte und landwirthſchaft
lichen Zwecken dienen namentlich aber ſoll ſie den Kohlenabſatz
der Braunkohlenwerke in der Lauſitz nach den vorerwähnten und
den an den Anſchlußbahnen liegenden Städten und ländlichen
Ortſchaften ermöglichen Eine Secundärbahn von Jüterbog nach

randenburg wird ebenfalls angeſtrebt und die Vorarbeiten ſind
dem Miniſter bereits unterbreitet

Aus der Provinz Hannover 11 Sept Die in Aus
ſicht genommene Verſammlung von Vertrauensmänner der
nationalliberalen Partei findet nicht wie urſprünglich
angenommen am 18 ſondern Sonntag den 25 Sept im Locale
der Börſe in Hannover Mittags 1 Uhr ſtatt

Bernburg 11 Sept Jn vergangener Nacht iſt eine der
Baracken welche die Firma Solvay Co für die bei ihr be
ſchäftigten belgiſchen Ziegelarbeiter im hieſigen St Annen Werder
errichtet hat abge brannt Das Feuer iſt dem Vermuthen nach
von ruchloſer Hand angelegt worden Von den Leuten ſchlief
u 7wcy ein Mann in der Baracke aber auch dieſer wurde ge
rettet

T Wir haben kürzlich berichtet daß ſämmtliche Stadt ver
ordnete von Franken hauſen anläßlich einer Differenz
mit dem Bürgermeiſter ihr Amt niedergelegt hatten Die De
miſſion der Stadtverordneten iſt indeß wie der N Z geſchrie
ben wird vom Landrathsamte nicht angenommen worden eben
ſowenig ſind aber dieſe in ihre Functionen wieder eingetreten
und zwar aus folgender Urſache Auf ihre Demiſſionseingabe
erhielten die Stadtverordneten vom Landrathsamte den Beſcheid
daß nach ſtattgefundenen Erhebungen in der betreffenden ſtrei
tigen Sache hinreichender Grund für eine Amtsniederlegung
nicht gefunden worden ſei und daß daher nach der Gemeinde
ordnung innerhalb zehn Tagen die Erklärung gegeben werden
müſſe ob trotzdem die Stadtverordneten bei ihrer Demiſſion
verharren zu wollen die Abſicht hätten in welchem alle ſie auf
die Zeit ihrer Wahlperiode der Gemeindeordnung zufolge ihrer

timme bei Gemeindewahlangelegenheiten verluſtig gehen wür
den Gegen dieſen Beſcheid haben die Stadtverordneten Ein
ſpruch erhoben weil ſie behaupten und beweiſen wollen daß im
gegneriſchen Protocolle der Vorgang welcher ihre Demiſſion
zur Folge hatte nicht in thatſächlicher Weiſe enthalten ſei

In Meiningen iſt am 7 d der Holzbildhauer Profeſſor
Ferdinand Müller plötzlich geſtorben

Der Verwaltung des Leſe Muſeums zu Eiſenach iſt von
Mitgliedern der Antrag unterbreitet worden die Nordd
Allg Ztg von dem Muſeum auszuſchließen Die Hinein
ziehung der Perſon Sr Maj des Kaiſers in den Wahlkampf
ſeitens der Norddeutſchen war der Anlaß zu dieſem Antrag

Der Anhaltiſche Lehrerverein hält am 29 d imHotel zum goldenen Löwen in Zerbſt ſeine General Ver

ammlung ab JDer St Petersb Herold theilt mit Die Jmmatri
eulation ruſſiſcher Studenten an der Univerſität
zu Leipzig kann wie dem Miniſterium der Volksaufklärung
laut Bericht des Porjadok mitgetheilt worden iſt in Folge
eines Beſchluſſes des dortigen Univerſitätsgerichtes in Zukunft
nur dann erfolgen wenn die Petenten ein Sittenzeugniß
und Atteſtat ihrer politiſchen Zuverläſſigkeit ſowie ein
Jene Zeugniſſe müſſen aus der allerletzten
gung datiren

Das Befinden des General Lieuten z D Stockmar in
Deſſau deſſen Erkrankung wir meldeten
daß Beſorgniſſe nicht mehr vorliegen

ten woVermiſchtes

deutſche Kronprinz ſeiner
Baden bei ihrer Vermählung mit dem
ſchweren Fächer aus Silber
letzteren er von Karl Emil

rbeit des Fächers der mit Edelſteinen reich be
erth repräſentirt iſt theils inund einen ſehr hohene de Der werthvolletheils in Paris gemacht

ſchönſten welchen ſelbſt eine Fürſtin jemals getragen hat
Schochcongreß Am Freitag wurden außer den bereits

gemeldeten Partien noch mehrere andere erledigt
wurden gewonnen von Tſchigorin
egen W Paulſen Blackburne gegen Winawer Maſon
enners Riemann gegen S wart am Freitag

S Winawer und Schwarz Schallopp Die
vin

und Tſchigorin 6
Frankfurter Ausſtelluug Vom Vorſtande iſt am Sonn

abend eine Wängerung der Ausſtellung dis zum 185 Oct be
ſchloſſen worden Die Einrichtungen und Gebäude ſollen für
eine nächſtjährige heſſiſche Provinzial Gewerbeausſtellung re

egen
beſiegte

in das ruhige Waſſer fällt Fortſetzung folgt ſervirt werden

t

Dorothea Sophie T

Internationale Geſangswettſtreite finden jetzt Nachahmung
Am Freitag ward ein ſolcher zwiſchen belgiſchen und franzöſiſchen
Männergeſangvereinen in Brighton eröffnet Sechszig Vereine
mit ca 2000 Mitgliedern nahmen an der Concurrenz theil Das
Muſikfeſt begann mit einem Monſtreconcert im Dom unter Lei
tung Sir Julius Benedikt s Zuerſt wurde die engliſcheVoikshymne geſpielt der ſich die Marſeillaiſe und die Braban
conne anſchloſſen Ein anderer Geſangswettſtreit ſteht für
den Auguſt nächſten Jahres in Genf bevor zu demſelben ſind
ſchon jetzt Einladungen an die Geſangverveine der Schweiz und
des Auslandes ergangen

Neue große Guanolager ſind von Officieren des chileni
ſchen Dampfers Angamos an der peruaniſchen Küſte entdeckt
worden Eines derſelben auf den Tortugas Jnſeln ſoll nach
einem vorläufigen Ueberſchlage 60, 00 Tonnen 20 Ctr das
andere in Ferrol Bay ſüdlich von Chimbotte belegen 40 000

onnen Guano beſter Qualität enthalten Der Werth der bei
den Lager wird von Kennern auf 6 Mill Dollars taxirt

Ueberfahren wurde am Freitag Abend auf dem Verbin
dungsbahnhofe Moabit der Zugführer Albert Haſſelmeyer welcher
vor der Maſchine des fertig rangirten Zuges die Schienen über
ſchreiten wollte um die Wagen ſeines Zuges zu notiren Der
Unglückliche wurde von einer herankommenden Locomctive erfaßt
und dergeſtalt auf die Schienen geworfen daß die Räder ihm
über den Unterleib gingen und ihn buchſtäblich zermalmten Erſt
nachdem die Maſchine und einige Wagen über den Unglücklichen
hinweggegangen waren konnte derſelbe hervorgezogen werden
doch war der Tod bereits eingetreten

Zum Eiſenbahnunglück bei Charenton Die gerichtlichen
Unterſuchungen über die Urſachen des entſetzlichen Unglücks haben
ein Reſultat ergeben durch welches die LyonMittelmeer Geſ ll
ſchaft in höchſtem Grade compromittirt wird Das Uebel lag
nicht nur an dem roſtig gewordenen Scheibenapparat ſondern
an ſchweren Gebrechen in der Zuſammenſetzung des ganzen
Betriebsperſonals In den höheren Kreiſen deſſelben herrſchte
die gröbſte Fahrläſſigkeit in den niederen fehlte es an aller
Disciplin Aus gewiſſenloſer Sparſamkeit hat die Geſellſchaft
die meiſten untergeordneten Poſten namentlich die überaus
verantwortungsvollen der Weichenſteller meiſt mit ganz junzen
unreifen Jndividuen beſetzt die mit einem We Gehalt ſich
begnügten Außerdem ſoll ein großer Theil der Signalapparate
ſich in einem höchſt mangelhaften Zuſtande befunden theilweiſe
ſogar gar nicht mehr functionirt haben Endlich ſoll der ganze
Verkehr der Züge durchgängig im höchſten Grade unpünktlich
geweſen ſein ſo daß Verſpätungen faſt ausnahmslos bei allen
Zügen ſtattfanden

Durch einen Felsſturz iſt am Freitag das Dorf Reichen
bach im Berner Oberlande total zerſtört worden

T Eiſenbahnraub Am Mittwoch Abend iſt auf der Chieago
und Alton Eiſenbahn ein überaus frecher Raub an einem Zuge
verübt worden Der Zug wurde durch Signale in regelrechter
Weiſe zum Halten gebracht und alsdann wurden die Paſſagiere
und die Beamten des Zuges durch eine vollkommene Füſilade in
Schrecken geſetzt Der Geldſchrank der EiſenbahnCompagnie
war das Hauptziel der Räuber Der betreffende Beamte ver
weigerte den Schlüſſel dazu obgleich ihm mit geſpannten Re
volvern gedroht wurde und wurde deshalb ſchrecklich mißhandelt
Da aber nichts ſeinen Entſchluß zum Wanken bringen konnte
ſprengten die Räuber ſchließlich den Geldſchrank Der geraubte
Betrag wird auf 30,000 Dollars angegeben Alsdann wurde
jeder Paſſagier geplündert und die Beute war ſo reichlich daß
zwei Männer daran zu tragen hatten Zwölf gut gedrillte und
vermummte Perſonen führten den Raub in 10 Minuten aus
und Alles geſchah in der ſyſtematiſchſten Weiſe Die Räuber
entkamen und die ins erk geſetzte Verfolgung verlief
reſultatlos

Bonmot Wiſſen Sie warum die Entrevue zwiſchen
gecade in Neufahr

r Ganz einfach weilneues Fahrwaſſer gebracht

Kaiſer Wilhelm und dem ruſſiſchen Czaren
waſſer ſtattfinden ſollte Nun
die ruſſiſche Politik in ein
werden ſoll

e n h Todesfälle
Aus Zehlendorf bei Berlin wird der am 9 d erfolgte Tod

des Dichters Chriſtian Friedrich Scheren berg gemeldet Neben
lyriſchen Gedichten veröffentlichte er die Epen Waterloo,
Ligny, Leuthen, Abukir die Schlacht am Nil, und Hohen

friedberg Scherenberg hatte ein bunt bewegtes Leben hinter
ſich bis ihm nach Erſcheinen ſeines Waterloo die Gunſt
Friedrich Wilhelms IV eine geſicherte Exiſtenz ſchuf

re

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Wien 11 Sept Vorm Telegr Privatver

kehr Ereditactien 349,40 Anglo Auſtr 161,75 Papier
drückt

Mancheſter 10 Sept Telegr Geſtern fand hier ein
Meeting von Baumwollſpinnernſtott um die Vertheuerung
des Preiſes der Baumwolle ſeitens des Cottonring s in Liver
pool in Betracht zu ziehen Es wurde beſchloſſen ſämmtliche
Spinnereibeſitzer dringend zu erſuchen ihre Fabriken für eine
r ſchließen und während dieſer Zeit keine Baumwolle

zu kaufen
Thüringiſche Eiſen bahn Der Verwaltungsrath hat

ſich in ſeiner vor einigen Tagen ſtattgehabten Sitzung eingehend
mit der Kaufofferte der preußiſchen Regierung beſchäftigt und
ſich ſchließlich wie das L T erfährt mit dem Angebot der
Regierung in Höhe einer feſten Rente von 8 Procent und

s einer Prämie von 5 Procent per Actie einverſtanden
erklärt Der Verwaltungsrath beſchloß ferner eine Commiſſion
zu ernennen welche mit der Staatsregierung die Details des

ba 76,55 Unionbank 148,40 Wiener Bankverein 133,50 Ge

enaues Signalement ihrer Perſon vorzulegen im Stande ſind tirten des letzteren ſind die Herren Landgerichtsdirectorg g hrer P 5 Veit vor der n zing in Hocha und Commerzienrath Stürcke in Erfurt

hat ſich gebeſſert ſo ſpr Oct 55,30 pr Nov

Fürſtliches Hochzeitsgeſchenk Das Geſchenk welches der 10 Septen e ichte der Prinzeſſin Victoria von loco 19 bez u Br pr
Kronprinzen von 20 bez 2

Schweden überreichen wird beſteht in einem ſehr werthvollen 10 Sept Nachm Telegr Höher
verſehen mit Malereien Die Br 8,10 Gd vr

Döpler dem Jüngeren ausgeführt Stettin 10 Sept Nachm Telegr vr Sept Oct 8,20e iſt Berlin 10 Sept Steigend
erlin Ctr m Faß in Poſten von 100

ächer ruht in einer preis W ver 100
verzierten Caſſette und Sag iſt dieſer Fächer einer der per Sept Oct 25,1 bez

Spiele feſt 59,00 à 59,25
gegen L Paulſen Berger pr Sept 66 30 pr Oct pr Oct Jan

n

meiſten
ben jetzt Winawer 7 Maſon und Zuckertort ſfe 7 Trotha 11 Sept Unterh 210 12 Morg 2 06

Kauſvertrages zu vereinbaren hat und wählte hierzu je 2 Mit
glieder der Direction und des Verwaltungsrathes Die Depu

Ster

Poſen 10 Sept Telegr Spiritus per Sept 57,20
53,50 pr Dec 53,10 per i54,10 Höher p Apri Mal

Petroleum Bremen 10 Sept Nachm Telegr Schlußbericht ſteigend Standard white loco 8,05 pr Oct 8 e

Dec 8,25 Jan März 8,35 Alles bez Untwerpen
achm e Schlußber Kaffinirtes Type weif

ctbr 20 bez 209 Br pr Ocihr Dec
0 Br pr Jan 21 Br Steigend Hamburg

tandard white loco 8,25
Sept 8,10 Gd pr Oct Dec 25 Gd

affinirtes Standard white pra Gek Ctr eKilogr Loco 25,3 per dieſen Monat und
per Oct Nov 25,3 bez per Nov Dec

e d er Man el Rohzucker 880 loar Weißer Zucker e 3 pr 100 gr

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 11 Sept Ab Unterh 1,80 12 Morg 1,78

albe 10 Sept Oberp 147 Am UnterpCerrt Artern 11 Sept am vritwett
Elbe 10 Sept Magdeburg 180 To

berg 2,12 Roßlau 172 y 212
MuVresben 9 Sept r



beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Den Empfang der Neuheiten für Herbſt und Winter
in deutschen französischen und englischen Stofſfen

Breinig Schneidermeiſter grohe Steinſtraße 17

Du gros Die Gardinen Fabrik In detail
von H G Peine Nachf Ritterstrasse 4 u Theater Passage Leiprig

S 4 Zwirn Gardinen in guter waſchbarer Qualité
pro 22 Meter ſchon Mark 7

als altes zu reiswerth
eine Qualité zu Mark 50

104 Twirn Gardinen pro 22 Meter ſchon

Frauen Industrie Schule
Director Karl WeissHalle aS e 32 Ende der Sophienſtr

Am 1 Oetober beginnt ein neuer Curſus im Handnähen
Flicken Stopfen Sticken c

Kleidernähen Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden c
Alte Kleider können moderniſirt werden 4

Maſchinennähen Wäſchezuſchneiden Zeichnen ſämmtlicher
Muſter der Damen Herren und Kinder Wäſche vollſtändige
Wäſcheconfection

Anumeldungen zur Schule ſowie zu dem mit derſelben verbunde
nen vorzüglichen Penſionat nimmt entgegen die Vorſteherin

RElise Wildhagen
X

Die FIittelschuleHalle a d ViIIa Ludwig ete Wörmlitzerstrasse 30beginnt ihr Winter emester am 4 October er Anmeldungen neuer Zöglinge usd
Auskupft täglich Nachwittags bis zum 16 d Mts Anfnahmeprüfung am
3 October Vormittags

Die Schule bereitet von Sexta bis Tertia in 3 Jahren vor Mit dem
Unterricht sind die Arbeitsstunden Nachmittags verbunden Honorar vierteljähr

lich 75 Mark Dr J Haranga

Privat Handels Iehr Anstalt Halle a
große Ulrichſtraße 35 I

u Ausbildung zum Handelsſtand in theoretiſcher und practiſcher
ungJ Bezie

J Hauptdisciplinen Correſpondenz Rechnen Buchführung Schön
Schritt Comptoir Arbeiten Stenographie Engliſch und Franzöſiſch

ufnahme junger Leute jeder Altersſtufe Auswärtigen ausge
J zeichnete billige Penſion im Hauſe Proſpecte zu Dienſten Beſte
Referenzen 8662 Hermann Kühne

Priedrich Bey er
kleine Brauhausgaſſe 7 und S

Größte KRnullch und v Feiſefuhrwerks Anftalt
iehlt ſiStadtfahrten Spazierfahrten und Reiſefahrten

bei vorkommendem Bedarf auf das Angelegentlichſte
Elegante Wagen ſtehen fortwährend zur Verfügung

Beſtellungen auf a bei Begräbniſſen werden prompt beſorgt
egründet im Jahre 1817 W

empfiehlt

Mark 9

6 sDie O Wiese sehe Musikschule

gr Märkerstr 10gegründet 1864
beginnt den Winterkur us am 4 October
Gefl Anmeld erbitte mir von 11 2 Uhr
Aufgenommen werden Anfänger und
Vorgerücktere v 7 Jabrea ab

Für Damen welche sichzur Lehrerin ausbilden wol
Ilen wird ein besonderer Our
sus eingerichtet

Ausverkauf
von Regenmänteln

Umhängen Jaquettes c
W zu jedem Preis

Damenmäntel Fabrik
W elsch Halle

17 gr Alrichſtraße 17

Gewerbe und Industrie
Ausstellung 1881 Halle a S

Gruppe VII
J c

t D b r 0 c ue
W

J S h tD 2 S m u7 S er 27 e en o 7 e
e

Erste Thür IIerdſabrik
Gobr Demmer Pisenach

Specialität
Spar Kochherde

er unterbält hier 6242Herr Wün Heckert
Zither Noten

eine größere Partie ein und mehr
ſtimmige Piecen verkauft 47 Hälfte
des Preiſes O Schindller

Leipzig Dresdenerſtr 37

Kartoffeln an kleinen
Reilsſtr 5 und Brunnenſtr 11

Englisch Tüll Gardinen vorzüglich in der Wäſche
abgepaßte Fenſter ſchon Mark

Auswahl zu jedem
Schweizer Gardinen Mull mit Tüllkante in größter

Preiſe
Reſte zu 1 und 2 ZFenſtern pafſend verkaufe

De unter dem Merstellungspreise
Engros Tager

von
Rübel oabeln

Spaten
Schaufelp
Hack
messer

Putzmesser

zu billigſten Preiſen
bei 18204

Ottolinke
Königsplatz 6

z fuhrwerk jed Größe altMöbel Markt 3 rn
Waldkater Schkenditz

Donnerstag den 15 September
W 4 und letztes

Sommer Abonnement Concert
von der Capelle des Herrn Muſik
Director Büchner aus Leipzig

Verloren
Sonnabend den 9 d Mts eine ſchw
Uhrkette in der gr Steinſtr Abzu
geben gegen Belohnung

Wilhelmſtraße 32

FamilienNachrichten
Ein prächtiges Mädchen

F Klingner Stadtkaſſen Rendant
und Frau

Schafſtädt den 9 Sept 1881
Heute Morgen wurden wir durch die

glückliche Geburt eines geſunden Töch
terchens hoch rfreut
Silberhauſen Dingelſtedt 11 Sept 81

Bahnhofs Reſtaurateur Wandt
und Franu geb Hoffmann

TodesAnzeige
Geſtern Nachmittag 4 Uhr entſchlief

ſanft unſer guter Sohn Bruder und
Schwager der Fleiſchergeſelle

Hermann Rabe
in ſeinem kürzlich vollendeten 20 Lebens
jahre Dies ſeinen Freunden und Be
kannten zur Nachricht mit der Bitte
um ſtilles Beileid
Die trauernden Hinterbliebenen

Cöthen Halle
Sonnabend den 10 d Mts AbendsAnfang 7 Uhr Nach dem Concert Uhr verſchied nach kurzen aber

Ball wozu exgebenſt einladet
F Pfeuſffer

Wetterbeobachtung den 10 Sep
tember 3 Uhr Nachmittags Wind
Südweſt ſchwach Wetter angenehm
Temperatur 14 Grad R Wärme Wol
ken in der 2 und 3 Schicht vorhanden
Strömung ſchwach und verſchieden
2 Schicht Weſt 3 Schicht Südweſt
Geſtaltung nicht demnach iſt anzuneh
men daß die nächſten Tage das Wetter
mehr angenehm als wie bis daher
überhaupt im Verlauf dieſer Woche
das Wetter mehr beſtändig ſein wird
hie Wind mehr ſchwach und vor

errſchend ſüdweſtlich Temperatur ſich
normal verhalten

Vortrag Dienstag den 13 Sept
Bergwitz Mittwoch den 14 Sept
Kemberg Donnerstag den 15 Sept
Silbitz ſämmtliche Orte bei Witten
berg F W Stannebein

Zur Reichstagswahl
Entgegnung

Die vereinigten Liberalen haben ihre Agitation für die Reichstagswahlen durch Verbreitung eines Flugblattes eröffnet welches gegen die nationalliberale Partei unſeres Wahl
kreiſes gerichtet iſt und einer kurzen Richtigſtellung der Thatſachen bedarf

Von jeher war es ſchwer geweſen die vereinigten, d h die vorgeſchrittenen Liberalen zu gemeinſamem VorEtwa ſeit Jahresfriſt aber iſt dieſes Zuſammengehen von den vorgeſchrittenen Liberalen förmlich gekündigt worden als es ſich im Sommer 1880

für das Abgeordnetenhaus handelte richtete das unterzeichnete Comité dringend und wiederholt an den liberalen Wahlverein das Erſuchen ſich mit ihm über die Aufſtellung eines
Candidaten zu einigen Ein ſolches gemeinſames Vorgehen wurde aber beſtimmt abgelehnt und das nationale Wahlcomité ſah fich daher veranlaßt allein eine Wähler

erſammlung einzuberufen in welcher nahezu einſtimmig

ſchweren Leiden mein guter Mann
unſer Vater Schwiegerſohn Bruder
und Schwager der MilitairJnvalide
August MilIer im 49 Lebensjahre
welches tiefbetrübt anzeigt
Die trauernde Wittwe Emilie Müller

geb Löffler nebſt ihren 6 Kindern

TodesAnzeige
Am 10 d Mis Nachmittags 3

Uhr ſtarb plötzlich und unerwartet
unſere innigſt geliebte kleine Krieda
im zarten Alter von 1 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
R Töpfer und Frau

Prov Jrrenanſtalt bei Halle a/S

Dankallen Denen welche meinem lieben
Manne ſo viel Liebe und Theilnahme
bewieſen und ihn zu ſeiner letzten Ruhe
ſtätte geleiteten
Die trauernde Wittwe E Borlich

ehen mit den gemäßigten Liberalen bei den Wahlen zu beſtimmen
um die Vornahme einer Exſatzwahl

Herr Sombart als Candidat angenommen wurde Bei der Wahl ſelbſt traten dann die Führer des liberalen Wahlvereins mit
einem eigenen Candidaten hervor welcher indeß nur 75 Stimmen erhielt während Herr Sombart mit etwa dreifacher Stimmenanzahl zum Abgeordneten gewählt wurde

ls es ſich
chrittenen Liberalen das Tiſchtuch zwiſchen ihnen und den gemäßigten Liberalen

dem liberalen Wahlverein hier veranſtalteten Seceſſioniſtentage handeln

Was endlich die von uns betriebene von der anderen
angeht hat es damit folgende Bewandniß Am 21 April d J erſtattete
namentlich auch von hervorragenden Mitgliedern und Freunden des liberalen
Herrn Profeſſor Boretius Dank und Zuſtimmung in Bezug auf ſeine Thätigkeit im Reichstage und zugleich den Wunſ

te Dieſer Antrag wurde allerdings von hervorragenden Führern der vorgeſchrittenen Liberalen wie Drannehmen möch
von H

dann im letzten October und Januar um die Vorbereitung und Abhaltung des ſogenannten Seceſſioniſtentages handelte wurde noch
erſchnitten Um die Gründung einer großen liberalen Partei ſollte es ſich angeblich bei dem von

entſchiedener Seitens der vor

Gleichwohl aber wurden zwar zahlreiche auswärtige Seceſfioniſten aber keiner der drei nationalliberalen
Abgeordneten des Wahlkreiſes Niemand aus dem nationalliberalen Wahlcomité zur Theilnahme an dem Seceſſioniſtentage eingeladen der eben nur den Zweck hatte unſeren Wahlkreisan dem nationalliberalen in das ſeceſſioniſtiſchfortſchrittliche Lager hinüberzuführen

err Boretius ausführli

auszuſprechen daß er ein
ichter und Profeſſor Kohlſch

n mit der Ausführung daß er zwar mit dem Standpunkte und Verhalten des Herrn Boretius ſich durchaus einverſtanden erklären könne aber bei der geg

Seite uns zum Vorwurf gemachte Wiederwahl unſeres bisherigen Reichstaggabgeordneten Herrn Profeſſor Boretius
Bericht über die Reichstagsverhandlungen in einer von Stadt und Land und

ahlvereins beſuchten allgemeinen Wählerverſammlung Aus der Verſammlung war ein Antrag geſtellt
e auf ihn etwa fallende Wiederwahl
ütter in wiederholter Rede bekäwpft

egen
wärtigen politiſchen Lage die Wahl eines Mannes der entſchiedenen Oppoſition wünſchen müſſe Die Verſammlung war dagegen nicht der gleichen Anſicht und ſprach mit großer
Mehrheit gegen etwa zwanzig Freunde des liberalen Wahlvereins den Wunſch der Wiederwahl des Herrn Profeſſor Boretius auswir glauben daß nach dieſer ſtreng wahrheitsgetreuen Darlegung unſer Verhalten auch unter dem Geſichtspunkte des Wunſches nach Zuſammenfaſſung der liberalen Elemente

in unſerem Wahlkreiſe betrachtet keinen Vorwurf verdient und daß nicht wir es ſind die es herbeigeführt haben daß bei der nächſten Wahl zwei liberale Candidaten ſich gegenüber
r en werden

agswahl aufzuſtellen
partei entſcheiden oder wie früher dem gemäßigten Liberalismus treu bleiben wird ob ſie dem ihr bekannten und bewährten Bürger der Stadt H

von der berliner ſeceſſioniſtiſchen Parteileitung in Vorſchlag gebrachten Candidaten ihre Stimme geben wird ob aus der Wahlurne wie vor drei Jahren der Name des H
Herrn Redacteur Dr Alexander Meyer in Berlin als der unſeres Abgeordneten hervorgehen wird Wir aber werden daraufſſor ſne See i e ſige detienise r inun efinnungsgenoſſen ſich verlaſſen zu rechter Zeit auf dem

Halle den 10 September 1881

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Platze ſein

J A Ludwig Bethcke
Das nationalliberale Wahlcomite

Halle Druck und Verlog von Otto Henbel

ir nehmen nicht wie der liberale Wahlverein zu Anfange des von ihm ausgegebenen Flugblattes es thut ein Monopol in Anſpruch den liberalen Candidaten für die
Wir warten vielmehr mit Ruhe und Zuverſicht es ab ob die liberale Mehrheit in unſerem Wahlkreiſe ſich für die verbündete Seceſſion und Fortſchritts

oder dem uns fernſtehenden

errn
alle

Mit Beilage

e e J
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